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Niedersächsisches Landesamt für Denkmalpflege – Regionalreferat Lüneburg 
Auf der Hude 2, 21339 Lüneburg 

Niedersächsisches Landesamt 
für Denkmalpflege 

  
 

Dienstgebäude/ 
Auf der Hude 2 
21339 Lüneburg 

Besuchszeiten 
Mo. - Fr. 9 - 12 Uhr 
Besuche bitte 
möglichst vereinbaren 

Telefon 
(0 41 31) 15-0 
Telefax 
(0 41 31) 15-29 42 
 
 

Bankverbindung 
Nord/LB (BLZ 250 500 00) Konto 106 032 543 
IBAN: DE16 2505 0000 0106 032 543 
SWIFT-BIC: NOLA DE 2 H 

 

 

 

Ihr Zeichen, Ihre Nachricht vom Mein Zeichen (Bei Antwort angeben) Durchwahl (0 41 31) 15- Lüneburg 

250047 57 731 
A4_2601005 

2010 12.01.2026 

 
 
 
 

Stellungnahme zu B-Plan Nr. 168 "Wohngebiet Schneeheide entlang der Schul-
straße" 
 
 
 
 

Sehr geehrte Damen und Herren,  
 
 im betroffenen Gebiet ist mit dem Auftreten von Kulturdenkmalen zu rechnen. Im Um-
feld sind mehrere archäologische Fundstellen bekannt, darunter ein historischer Bienen-
zaun sowie die FstNr. 2, 3, 14, 15 und 16. Dabei handelt es sich um einen oberflächlich 
abge-tragenen Grabhügel sowie mehrere Fundstreuungen.  
Daher ist mit archäologischen Strukturen im Boden zu rechnen. Aus denkmalfachlicher 
Sicht ist es erforderlich, den Erdarbeiten Prospektionen voranzustellen, die das Areal 
auf mögliche archäologische Bodenfunde überprüfen. Die Entscheidung darüber obliegt 
der zuständigen unteren Denkmalschutzbehörde. Es sollten auf der betroffenen Fläche 
mit Hilfe eines Hydraulikbaggers mit flacher Grabenschaufel in Abstand von 10 m paral-
lel verlaufende Prospektionsschnitte von 2 bis 3 m Breite angelegt werden, die bei Be-
darf seitlich zu erweitern sind. Die genaue Lokalisierung der Prospektionsschnitte sind 
mit den zuständigen Denkmalbehörden zu abzustimmen. Anhand der Sondageschnitte 
entscheiden die Denkmalbehörden über die Notwendigkeit weiterer archäologischer 
Maßnahmen. 
Die archäologischen Arbeiten müssen durch einen Sachverständigen durchgeführt wer-
den. Hierfür kann eine archäologische Grabungsfirma herangezogen werden, die über 
nachgewiesenen Fachverstand für die Durchführung der archäologischen Maßnahmen 
verfügt. Eine Auflistung von Grabungsfirmen findet sich unter folgender Adresse: 
https://www.uni-bamberg.de/amanz/service/deutsche-grabungsfirmen/ 
Der Sachverständige stimmt das methodische Vorgehen mit der UDSchB und dem Nie-
dersächsischen Landesamt für Denkmalpflege, Gebietsreferat Lüneburg, (NLD) ab. Es 
richtet sich nach den Vorgaben und den Dokumentationsrichtlinien der Denkmalfachbe-
hörde. Die erforderlichen Genehmigungen gemäß § 10 Abs. 1 beantragt der Veranlas-
ser bei der unteren Denkmalschutzbehörde, die hierüber unverzüglich das Benehmen 
mit dem NLD herstellt. Eine Baugenehmigung oder eine die Baugenehmigung ein-

 
Abteilung Archäologie 
Regionalreferat Lüneburg 
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Mario Pahlow 
 

E-Mail 

mario.pahlow@nld.niedersachsen.de 

https://www.uni-bamberg.de/amanz/service/deutsche-grabungsfirmen/
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schließende oder ersetzende behördliche Entscheidung umfasst die Genehmigung (§ 10 
Abs. 4 NDSchG). 
Die archäologischen Untersuchungen sind mindestens 2 Wochen vor Beginn schriftlich 
der UDSchB und dem NLD, Regionalreferat Lüneburg, unter oben genannter Adresse 
anzuzeigen. Um Verzögerungen im zeitlichen Ablauf zu vermeiden, sollten die Ausgra-
bungen mindestens 4 Wochen vor Beginn der Arbeiten durchgeführt werden. 
Die Kosten der fachgerechten Untersuchung, Bergung und Dokumentation trägt der 
Veranlasser der Zerstörung (§ 6 Abs. 3 NDSchG). 
Des Weiteren wird auf die Anzeigepflicht von Bodenfunden (§ 14 Abs. 1 und 2 NDSchG) 
hingewiesen. Sachen oder Spuren, bei denen Anlass gegeben ist, dass sie Kulturdenk-
male (Bodenfunde) sind, sind unverzüglich einer Denkmalbehörde, der Gemeinde oder 
einem Beauftragten für archäologische Denkmalpflege (§ 22 NDSchG) anzuzeigen. Sie 
sind bis zum Ablauf  von vier Werktagen unverändert zu lassen und vor Gefahren für die 
Erhaltung zu schützen. 
 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag 
 

 
Mario Pahlow 
Niedersächsisches Landesamt für Denkmalpflege 
Abteilung Archäologie 
Regionalreferat Lüneburg 
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Gehn, S. - Stadt Walsrode

Von: Zulauf, Sönke <Soenke.Zulauf@autobahn.de>

Gesendet: Montag, 5. Januar 2026 09:00

An: Posteingang - Behoerden

Cc: Anbau

Betreff: VER-2025-188 - Stadt Walsrode - B-Plan Nr. 168 "Wohngebiet 

Schneeheide entlang der Schulstraße" (§ 4 Abs. 1 BauGB)

Anlagen: 250047_Walsrode_Schneeheide_B168_Anschreiben_Vorentwurf.pdf

Kategorien: G

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

vielen Dank für die Beteiligung an der im Betreff genannten Bauleitplanung, zu der ich wie folgt Stellung nehme: 

 

Das Vorhaben hat einen Abstand von rund 550 Metern zur nächstgelegenen in der Baulastträgerschaft der Autobahn 

GmbH des Bundes befindlichen BAB A 27. 

Anbaurechtlich gibt es aufgrund des Abstandes zu der BAB keine Vorbehalte gegen die Planung. 

 

Folgende Anforderung bitte ich jedoch zu berücksichtigen: 

 

• Von der Bundesautobahn gehen Emissionen (Lärm, Abgase) aus. Etwaige Ansprüche daraus gegenüber dem 

Straßenbaulastträger der Bundesautobahn, u. a. auf aktiven wie passiven Schallschutz, sind sowohl zum jetzigen 

Zeitpunkt als auch zukünftig ausgeschlossen. 

 

Ich bitte um Berücksichtigung der vorstehenden Anforderung im weiteren Verfahren. 

 

Vielen Dank im Voraus. Für Rückfragen gerne zur Verfügung. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag 

 

Sönke Zulauf 

 

Die Autobahn GmbH des Bundes 

Niederlassung Nordwest | Außenstelle Verden 

Hamburger Straße 26 · 27283 Verden (Aller) 

 

Sönke Zulauf 

Geschäftsbereichsleitung Planung 

T  +49 4231 67731-200 

soenke.zulauf@autobahn.de 

www.autobahn.de 

  

 

 

Von: Lutz Richter <lr@pgn-architekten.de>  

Gesendet: Freitag, 5. Dezember 2025 12:04 

An: bauleitplanung@heidekreis.de; arl-lg-toeb@arl-lg.niedersachsen.de; toeb.ni@bundesimmobilien.de; 

poststelle@sb-lh.niedersachsen.de; Bundeswehr (BAIUDBWTOEB@bundeswehr.org) 

<BAIUDBWTOEB@bundeswehr.org>; Anlagenschutz-SIS@dfs.de; bpolafz.walsrode@polizei.bund.de; 

detlev.maske@polizei.niedersachsen.de; euv@pi-hk.polizei.niedersachsen.de; asdn-

zn@zpd.polizei.niedersachsen.de; Poststelle-ver@nlstbv.niedersachsen.de; T-NL-N-PTI-24-

Bauleitplanung@telekom.de; andre.kuenzel@dpdhl.com; o2-MW-BlmSchG@telefonica.com; 

koordinationsanfragen.de@vodafone.com; bauleitplanung@ericsson.com; info@dbd-breitband.de; 

Landabteilung@exxonmobil.com; fremdplanung@avacon.de; entwaesserung@ks-bt.de; technik@swbt-netz.de; 
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Gehn, S. - Stadt Walsrode

Von: LGLN-HM-H - Dez5 <kbd-postfach@lgln.niedersachsen.de>

Gesendet: Donnerstag, 11. Dezember 2025 08:35

An: Posteingang - Behoerden

Betreff: B-Plan Nr. 168 "Wohngebiet Schneeheide, Stadt Walsrode

Kategorien: G

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

Sie haben den Kampfmittelbeseitigungsdienst (KBD) Niedersachsen beim Landesamt für Geoinformation und 

Landesvermessung Niedersachsen (LGLN), Regionaldirektion Hameln - Hannover als Träger öffentlicher Belange 

gem. § 4 Baugesetzbuch (BauGB) oder im Rahmen einer anderen Planung um Stellungnahme gebeten. Diese 

Stellungnahme ergeht kostenfrei. 

Im Zweiten Weltkrieg war das heutige Gebiet des Landes Niedersachsen vollständig durch Kampfhandlungen 

betroffen. In der Folge können heute noch nicht detonierte Kampfmittel, z.B. Bomben, Minen, Granaten oder 

sonstige Munition im Boden verblieben sein. Daher sollte vor geplanten Bodeneingriffen grundsätzlich eine 

Gefährdungsbeurteilung hinsichtlich der Kampfmittelbelastung durchgeführt werden.  

Eine mögliche Maßnahme zur Beurteilung der Gefahren ist eine historische Erkundung, bei der alliierte 

Kriegsluftbilder für die Ermittlung von Kriegseinwirkungen durch Abwurfmunition ausgewertet werden 

(Kriegsluftbildauswertung). Eine weitere Möglichkeit bietet die Sondierung durch eine gewerbliche 

Kampfmittelräumfirma. Bei der zuständigen Gefahrenabwehrbehörde (in der Regel die Gemeinde) sollte sich vor 

Bodeneingriffen über die vor Ort geltenden Vorgaben informiert werden. Bei konkreten Baumaßnahmen berät der 

KBD zudem über geeignete Vorgehensweisen. 

 

Hinweis:  

Eine Kriegsluftbildauswertung kann beim KBD beauftragt werden. Die Auswertung ist gem. § 6 Niedersächsisches 

Umweltinformationsgesetz (NUIG) in Verbindung mit § 2 Abs. 3 Niedersächsisches Verwaltungskostengesetz 

(NVwKostG) auch für Behörden kostenpflichtig. 

Eine Kriegsluftbildauswertung ist im Rahmen dieser Stellungnahme nicht vorgesehen und aus personellen Gründen 

nicht möglich, da prioritär Anträge nach NUIG bearbeitet werden. Ein Auszug aus dem 

Kampfmittelinformationssystem ist ebenfalls nicht mehr vorgesehen. Der KBD informiert die zuständigen 

Gefahrenabwehrbehörden unmittelbar über Ergebnisse durchgeführter Auswertungen. Dabei erkannte 

Kampfmittelbelastungen sind den Gefahrenabwehrbehörden daher bereits bekannt. 

Sofern eine kostenpflichtige Kriegsluftbildauswertung durchgeführt werden soll, bitte ich um entsprechende 

schriftliche Auftragserteilung unter Verwendung des Antragsformulars und der Rahmenbedingungen, die Sie über 

folgenden Link abrufen können: 

https://kbd.niedersachsen.de/startseite/allgemeine_informationen/kampfmittelbeseitigungsdienst-niedersachsen-

207479.html 

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrage 

Claudia Laschke 

 

Landesamt für Geoinformation und Landesvermessung Niedersachsen (LGLN) 

- Regionaldirektion Hameln-Hannover - 

Dezernat 5 - Kampfmittelbeseitigungsdienst  

Dorfstraße 19, 30519 Hannover 

Tel.:       +49 511 30245-502/-503 

mailto:kbd-postfach@lgln.niedersachsen.de 
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Gehn, S. - Stadt Walsrode

Von: List, Burkhard von <Burkhard.vonList@nfa-sellhorn.niedersachsen.de>

Gesendet: Sonntag, 11. Januar 2026 18:46

An: Posteingang - Behoerden

Cc: Johann-Hagen.Jacobs@lwk-niedersachsen.de

Betreff: Stellungnahme zum Entwurf des B-Plan Nr. 168 "Wohngebiet Schneeheide 

entlang der Schulstraße" der Stadt Walsrode

Kategorien: G

Sehr geehrte Damen und Herren, 

aus waldfachlicher Sicht werden keine Anregungen oder Bedenken vorgetragen, weil von der o.g. Bauleitplanung 

kein Wald im Sinne des § 2 NWaldLG betroffen ist. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag 

 

Burkhard v. List 

 

 

 

 

 

Träger öffentlicher Belange und Beratungsforstamt 

 

Niedersächsische Landesforsten - Forstamt Sellhorn Schlangenweg 3A, 21365 Adendorf fon         +49 (0) 4131 / 

244643 mobil     +49 (0) 171-9738617 mail        mailto:burkhard.vonlist@nfa-sellhorn.niedersachsen.de - 

www.landesforsten.de 

 

Niedersächsische Landesforsten | AöR mit Sitz in Braunschweig | Germany Präsident Dr. Klaus Merker | Vorsitzende 

des Verwaltungsrates Miriam Staudte Bankkonto Nord/LB | IBAN DE07 2505 0000 0106 0230 05 | BIC 

NOLADE2HXXX | St.-Nr. 14/201/00294 | USt-IdNr. DE 814181223 

 

Der Schutz Ihrer Daten ist uns wichtig. Informationen zur Verarbeitung Ihrer Daten finden Sie in den 

Datenschutzhinweisen der Niedersächsischen Landesforsten unter: 

www.landesforsten.de/datenschutz/datenschutzhinweise 

Informationen zur Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten, welche nicht direkt durch die NLF erhoben 

wurden, finden Sie hier: 

www.landesforsten.de/datenschutz/datenschutzhinweise-art14  

 

-----Ursprüngliche Nachricht----- 

Von: Poststelle (NFA-Sellhorn) <Poststelle@nfa-sellhorn.Niedersachsen.de> 

Gesendet: Freitag, 5. Dezember 2025 12:38 

An: List, Burkhard von <Burkhard.vonList@nfa-sellhorn.niedersachsen.de> 

Betreff: WG: Stadt Walsrode - B-Plan Nr. 168 "Wohngebiet Schneeheide entlang der Schulstraße" (§ 4 Abs. 1 BauGB) 

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag 

 

Anja Weigt 
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Bezirksstelle Uelzen 
Wilhelm-Seedorf-Straße 3 
29525 Uelzen 
Telefon: 0581 8073-0 
 

LWK Niedersachsen ●
 Wilhelm-Seedorf-Str. 3 ● 29525 Uelzen  

 

Stadt Walsrode 
Abteilung Stadtentwicklung 
Lange Straße 22 
29664 Walsrode  

 

Internet: www.lwk-niedersachsen.de 

Bankverbindung 
Landessparkasse zu Oldenburg 
IBAN DE79 2805 0100 0001 9945 99 
SWIFT-BIC: SLZODE22XXX 
 
Steuernr.: 64/219/01445 
USt-IdNr.: DE245610284 
 

  

Ihr Zeichen Unser Zeichen Ansprechpartner | in Durchwahl E-Mail Datum 

 B-Plan HK Herr Ihlenfeldt -132 carsten.ihlenfeldt@lwk-niedersachsen.de 15.12.2025 
 
  

Bauleitplanung der Stadt Walsrode Bebauungsplan Nr. 168 „Wohngebietsentwicklung 
Schneeheide entlang der Schulstraße“ mit örtlichen Bauvorschriften hier: Frühzeitige 
Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 1 
BauGB 
 
 
Nach Durchsicht der Unterlagen teilen wir Ihnen folgendes mit: 
 

 

Es gibt unsererseits keine Bedenken gegen die Planungen in Schneeheide.  

 

Bzgl. externer Kompensationsmaßnahmen bitten wir im weiteren Verfahren um erneute 

Beteiligung. 

 

 
 
 
Im Auftrag 
 

 
 
 
 

C. Ihlenfeldt 
Team Ländliche Entwicklung und Umwelt 
 

 

 

— 

● ● 

http://www.lwk-niedersachsen.de/
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